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Neofaschisten in Athen erschossen
Athen. In Griechenland sind am Freitag abend zwei Mitglieder der
neofaschistischen »Goldenen Morgendämmerung« vor einem Büro der Partei
auf offener Straße durch Schüsse getötet worden. Zwei Unbekannte fuhren mit
einem Motorrad vor das Gebäude im Athener Vorort Neo Irakli. Einer von
ihnen feuerte auf die Neofaschisten vor dem Eingang. Ein 22- und ein
27jähriger wurden nach Polizeiangaben tödlich in den Kopf und die Brust
getroffen. Ein dritter Parteianhänger wurde schwer verletzt und liegt im
Krankenhaus. Die Täter haben nach Polizeiangaben Waffen des Kalibers neun
Millimeter benutzt. Offenbar handelte es sich um Maschinenpistolen, hieß es.
Regierungssprecher Simos Kedikoglou sagte, Justiz und Gesellschaft würden
energisch gegen solche Attacken vorgehen.

(dpa/AFP/jW)
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